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Oberlausitz soll E-Auto-Land werden

Stiftungs-Juniorprofessur für Innovationsmanagement am IHI Zittau

prüft Chancen für ein Wirtschaftsnetzwerk Elektroauto

Nicht erst, seitdem man über Wochen hinweg per Livestream und Abendnachrichten ununterbrochen Rohöl ins Meer laufen sehen kann, wird über Alternativen zum Verbrennungsmotor diskutiert. Zwar befindet sich das emissionsfreie Elektroauto noch in der Entwicklungs- und Verbesserungsphase, doch gerade das ist für eine internationale Zittauer Studierendengruppe Antrieb, die Oberlausitz frühzeitig als eine Wirtschaftsregion zu profilieren, in der eine zentrale Zukunftstechnologie der mobilen Gesellschaft beheimatet ist. Sie möchten Netzwerke der E-Auto-Technologie knüpfen, in der sich Oberlausitzer Mittelständler, Politiker und Interessierte zusammen finden, um für künftige Investoren bei E-Auto-Projekten gute Argumente liefern zu können, mit Unternehmen aus dem Ideenland Oberlausitz zu kooperieren. Dabei ist der Tankstellenbesitzer als Projektpartner einer künftigen Ladestation ebenso willkommen wie ein Anlagenhersteller als potentieller Zulieferer bestimmter Komponenten.

Koordiniert wird das fünfzehnköpfige Projektteam mit Studierenden aus Deutschland, Polen, Russland, der Ukraine und Kasachstan durch Professor Peter E. Harland, der die Stiftungs-Juniorprofessur für Innovations-management und Entrepreneurship am IHI Zittau innehat. „Innovationsfähigkeit ist das zentrale Erfolgskriterium der künftigen Märkte“, so Harland, „darum möchten das Projektteam und ich daran mitwirken, dass sich die Oberlausitz diese Qualität selbst zutraut. Ich bin hier bereits auf zahlreiche Unternehmen mit faszinierenden Geschäftsideen gestoßen. Teilweise arbeiten Unternehmen an ähnlichen Themen und nutzen die Chancen einer Zusammenarbeit zu wenig.“, ist Harland überzeugt. Das soll mit Netzwerkbildung zu bestimmten Innovationsthemen anders werden, dank Unterstützung von Deutschlands kleinster staatlicher Uni. An einer Broschüre zum Thema „Standortvorteile Elektroautoland Oberlausitz“ wird bereits gearbeitet.

Im Herbst soll es einen ersten Workshop der im Projekt engagierten Unternehmen geben, bis dahin ist man noch auf Partnersuche. Interessenten können sich mit dem Projektteam unter der Mailadresse info@elektroauto-oberlausitz.de in Verbindung setzen. Übrigens bleibt die Suche nicht an den deutschen Landesgrenzen stehen: Auch Unternehmen im benachbarten polnischen Niederschlesien oder dem Gebiet Liberec sind herzlich ins Netzwerk „Elektroauto“ eingeladen.

Weitere Fragen beantworte ich gerne, auch honorarfreies Bildmaterial steht zur Verfügung.

Oliver Tettenborn

Öffentlichkeitsarbeit IHI Zittau

Internationales Hochschulinstitut (IHI) Zittau 

Markt 23

02763 Zittau

Tel. +49 3583 612713

Fax +49 3583 612734

E-Mail: otettenborn@ihi-zittau.de

Homepage: www.ihi-zittau.de
